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Vernehmlassung zum 
«Gesetz über die EB Zürich, kantonale Schule für Berufsbildung» 
 
 
Sehr geehrter Herr Rumer 
 
Im Namen der Lehrpersonenkonferenz der Berufsfachschulen des Kantons Zürich (LKB) bedanken wir uns 
bei Regierungsrätin Dr. Silvia Steiner für die Möglichkeit, an der Vernehmlassung zum Gesetz über die EB 
teilzunehmen. 
 
Der Vorstand der LKB nimmt wie folgt Stellung: 
 
Die mit der Motion KR-Nr. 188/2016 beabsichtigte Verselbständigung der EB Zürich entspricht zum 
heutigen Zeitpunkt nicht mehr der Aktualität. Die EB Zürich hat sich in den letzten vier Jahren aufgrund der 
veränderten Gesetzesgrundlagen und des EGBBG weitgehend aus dem Weiterbildungsmarkt 
zurückgezogen. Begleitet wurde dieser Rückzug der EB Zürich durch die Entwicklung einer neuen 
strategischen Ausrichtung, und durch einen massiven Stellenabbau, der im Rahmen von zwei Sozialplänen 
im Jahr 2017 und 2020 begleitet und durchgeführt wurde. 
Die heutige strategische Ausrichtung der EB Zürich stützt sich auf die neuen bildungspolitischen 
Anforderungen, insbesondere auf Entwicklungsthemen im Bereich der Berufsbildung 2030, der 
Digitalisierung und der Grundkompetenzen. Mit dieser Konzentration versucht sich die EB Zürich ergänzend 
in das Berufsbildungssystem des Kantons Zürich einzubetten und neu zu positionieren.  
Diese neue Strategie, ein Nischenangebot des Weiterbildungsmarktes zu entwickeln, hat gestützt auf die 
zukünftigen Anforderungen, die der digitale Wandel an ein modernes kantonales Berufsbildungssystem 
stellt, grosses Potential. 
Eine Umwandlung in eine öffentlich-rechtliche Anstalt mit eigenem Personalreglement, Schulrat usw. 
macht in der bestehenden Situation keinen Sinn mehr. 
 
Der LKB Vorstand lehnt daher das «Gesetz über die EB Zürich, kantonale Schule für Berufsbildung» 
vollumfänglich ab. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Denise Sorba, Präsidentin 
 

 
 


